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Das hochverschuldete Griechenland hält 
die Finanzmärkte weiter in Atem. Auch 
wenn das Land mit dem gesprochenen 
Notkredit der EU durch den Sommer 
kommen sollte – die Staatspleite ist damit 
noch nicht gebannt. Schon jetzt warnt die 
Ratingagentur Standard & Poor’s, dass die 
Beteiligung privater Gläubiger an der 
Griechenland-Rettung als selektiver Zah-
lungsausfall bewertet werden könnte. Vor 
diesem Hintergrund nimmt sich der 
jüngste Anstieg des Swiss Market Index 
über 6000 Punkte hinaus trügerisch aus. 
Für zusätzliche Schwankungen könnten 
zudem der anstehende Zinsentscheid der 
Europäischen Zentralbank EZB sowie 
Daten zum amerikanischen Häuser- und 
Arbeitsmarkt sorgen. 

Donnerstag, 7.Juli Die EZB hat den Leit-
zins bereits im Juni auf 1,25 Prozent er-
höht. Trotz der griechischen Malaise 
muss die EZB auf die zunehmende Teue-
rung in der Euro-Zone mit einer straffe-
ren Geldpolitik reagieren. Bereits beim 
letzten Zinsschritt mahnte EZB-Präsident 

Jean-Claude Trichet zu hoher Wachsam-
keit. Diese ist weiterhin gefordert, da die 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der 
Länder der Euro-Zone auseinanderdrif-
tet. Ein Fingerzeig sind die Entscheide 
der EZB auch für Investoren in Schweizer 
Werte, weil die Schweizerische National-
bank SNB in der Regel mit Europas No-
tenbanken gleichzieht.

 
Freitag, 8. Juli  Die Immobilien-Gruppe 
Orascom Development informiert über 

den Zwischenstand der Bautätigkeiten in 
Andermatt. Die Aktionäre erwarten von 
Verwaltungsratspräsident und Firmen-
chef Samih Sawiris positive Nachrichten 
zu seinem geplanten Ferienresort im Ur-
ner Bergdorf. Denn der Kurs der Oras-
com-Aktie entwickelte sich zuletzt ent-

täuschend. Seit Jahres-
beginn hat der Titel an 
der SIX Swiss Exchange 
rund die Hälfte seines 
Werts verloren und no-
tiert inzwischen gerade 
noch bei 30 Franken. 
Seit der Kotierung An-
fang 2008 resultiert gar 
ein Kursminus von 

über 80 Prozent.Die Orascom-Aktie wird 
von den Experten der Zürcher Kantonal-
bank trotzdem mit «Marktgewichten» be-
wertet. 

Gleichentags präsentiert das Staatsse-
kretariat für Wirtschaft (Seco) die Schwei-
zer Arbeitsmarktdaten für den vergange-
nen Monat Juni. Zuletzt waren deutlich 
weniger Schweizer auf Stellensuche. 

Gleichzeitig hat sich auch die Zahl der of-
fenen Stellen weiter erhöht 

Montag, 11. Juli  Der amerikanische Alu-
miniumkonzern Alcoa stellt die Zahlen 
für das 1. Halbjahr 2011 vor und sorgt da-
mit für den Auftakt der weltweiten Be-
richtssaison. Von Alcoa wird ein durchzo-
gener Semesterausweis erwartet. Trotz 
der jüngsten Korrektur sind die Rohstoff-
preise auf einem hohen Niveau und die 
Energiepreise im Steigflug. Vor kurzem 
konnte das Unternehmen jedoch einen 
Auftrag über 1 Milliarde Dollar mit dem 
Flugzeugbauer Airbus an Land ziehen. 
Alcoa liefert in den nächsten Jahren 
Aluminiumlegierungen für verschiedene 
Flugzeugtypen der europäischen EADS. 
Die Alcoa-Aktie profitierte vom gewonne-
nen Auftragsvolumen und konnte so zu-
mindest einen Teil der in den vergange-
nen Monaten eingefahrenen Verluste 
wettmachen. 

Dienstag, 12. Juli  Der Flughafen Zürich 
veröffentlich die Verkehrsstatistik für den 

Monat Juni. Im Vormo-
nat Mai haben die Pas-
sagierzahlen um mehr 
als 6,4 Prozent zuge-
nommen, die Fracht-
transporte wuchsen gar 
um 7 Prozent. Die Von-
tobel-Analysten bewer-
ten die Aktie des Flug-
hafens Zürich derzeit 

mit «Halten». Das beachtliche Wachstum 
der Passagierzahlen in den letzten Mona-
ten ist allerdings teilweise auf Sonderef-
fekte zurückzuführen. Zudem wird der 
Ausblick durch die rege Bautätigkeit im 
Bereich der Infrastruktur in Kloten leicht 
gedämpft.

Mittwoch, 13. Juli Die Hypothekarbank 
Lenzburg präsentiert ihre Zahlen im 1. 
Semester 2011. Als eine der letzten klei-
neren börsenkotierten Regionalbanken 
gilt das Unternehmen als ewiges Über-
nahmeziel. Die Aktien der Bank haben 
dieses Jahr im schmalen Handel um 5 
Prozent an Wert gewonnen. (jb)

Aktien-tipps

LPP (LPP): Kaufen
Ein Elektroingenieur als oberster Mode-
experte? Bei der polnischen LPP ist dies 
langjährige Realität. Marek Piechocki ent-

wirft mit seinem 
Team Mode, lässt die-
se in Asien produzie-
ren und verkauft sie 
unter verschiedenen 
Marken mehrheitlich 
in Osteuropa. Die 
Geschäfte laufen gut, 
die Finanzierung ist 

mit rund 50 Prozent Eigenmitteln solide 
und die Bewertung attraktiv.  
Risiko: Geschäftlich wird der Erfolg 
massgeblich durch die wirtschaftliche 
Entwicklung in den Absatzmärkten be-
einflusst.

Marktkapitalisierung (in Milliarden Franken)	 1,2
Dividendenrendite (in Prozent)	 3,3
Ausschüttungsquote (in Prozent)	 45
Kurs-Gewinn-Verhältnis (KGV) 2013	 12,7
Performance 2011 (in Prozent)	 4
 

NG2 (CCC): Kaufen
Gleich nach dem Fall des Eisernen Vor-
hangs begann Dariusz Milek mit dem 
Aufbau von Schuhgeschäften. Später 

kam eine eigene Pro-
duktion dazu – heute 
ist die noch immer 
von ihm geleitete 
NG2 New Gate Group 
die dominante Firma 
im polnischen Schuh-
markt. 75 Prozent der 
verkauften Schuhe 

werden importiert und finden ihren Weg 
nach Polen und Tschechien.  
Risiko: Im 1. Quartal 2011 musste NG2 
einen Verlust ausweisen. Der Aktienkurs 
ist nun günstiger. Aufgrund der geringen 
Handelsliquidität aber riskant. 

Marktkapitalisierung (in Milliarden Franken)	 0,7
Dividendenrendite (in Prozent)	 2,6
Ausschüttungsquote (in Prozent)	 31
Kurs-Gewinn-Verhältnis (KGV) 2014	 12,1
Performance 2011 (in Prozent)	 -16
 

www.thescreener.com 
 
The Screener ist Spezialist für unabhängige Aktien-
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